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Kurzreise	2018		-	Stand	26.01.18	
Daten	und	Inhalte	vorbehaltlich	weiter	Ausgestaltung		

	 Freitag,	7.	September	
11.00	 Abfahrt	des	Busses	am	Bahnhof	Hamburg-Dammtor	(Shell-Tankstelle)	

	 Staudengärtnerei	Eskuche	in	Osterholz		(A	7	südlich	Bad	Fallingbostel),		
gegründet	1945.		
Spezialitäten:	Storchschnabel,	Elfenblumen,	Herbstanemonen	und	Bergenien.	
Die	„Gärtnerei	am	Wegesrand“	wird	ausführlich	dargestellt	in	Gartenpraxis			
2016/3	-	Führung:	Annemarie	Eskuche	

	 Privatgarten	Edda	und	Winfried	Lange-Hilmers	in	Marklendorf		
(A	7	Abfahrt	Schwarmstedt)	
4000	qm	in	beschwingter	Struktur	mit	prägnanten	Gehölzen	und	Stauden.	Hier	
machen	wir	eine	Pause	mit	Kaffee	und	Kuchen	vom	Buffet.	

	 Untergut	Lenthe,	Gehrden-Lenthe	(südwestlich	Hannover)	
Das	Herrenhaus	der	Familie	von	Richthofen	liegt	in	einem	englischen	
Landschaftspark	aus	der	Mitte	des	19.Jh.,	sanft	in	die	Umgebung	eingebettet.	
Besonders	sehenswert	sind	die	160	Jahre	alte	Süntel-Buche	und	das	Arboretum	
mit	60	verschiedenen	jungen	Eichen.	Führung:	Heidi	v.	Richthofen	

Ca.	18:15	 Hotel	Benther	Berg 	

	 Abendessen	Hotel	Benther	Berg	

	 Sonnabend,	8.	September	
9:00	 Abfahrt	

	 Vielbesuchter	Privatgarten	Aleksandra	Pristin	in	Groß	Münzel	
(A	2	Ausfahrt	Wunstorf)	
4500	qm	Gartenräume	in	fließenden	Linien	voller	Raritäten.	
Hier	können	Pflanzen	erworben	werden.		

	 Privatgarten	Heidi	Tölcke,	Apelern	(A	2	Ausfahrt	Lauenau)		
1400	qm	Bauerngarten	rings	um	ein	denkmalgeschütztes	Fachwerkhaus	mit	
reicher	Pflanzenvielfalt	und	„grenzenlosem“	Blick	auf	die	Schloss-	und	
Parkanlage	eines	verwunschenen	Rittergutes	in	dem	der	Autor	Börries	von	
Münchhausen	(1874.-1945)	lebte	und	starb.	
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	 Romanische	Sigwards-Kirche	in	Idensen	(südlich	Wunstorf)	
1129-1134	als	eigene	Grabeskirche	durch	den	hochgebildeten	und	weit	
gereisten	Bischof	Sigward	von	Minden	(U	1140)	errichtet,	Ratgeber	des	
Sachsenherzig	Lothar	von	Supplinburg	(später	Kaiser	Lothar	III.)	Die	
Gewölbearchitektur	war	in	Sachsen	einmalig,	ebenso	wie	die	monumentale	im	
Original	erhaltene	romanische	Ausmalung.	Die	Sigwardskirche	ist	einer	der	
bedeutendsten	sakralen	Kleinbauten	der	Romanik		
Führung:	Rolf	Hermann,	Vorsitzender	des	Förderkreises	der	Sigwardskirche	

	

	 Historischer	Amtsgarten	im	Schloss	Landestrost,	Neustadt	am	Rübenberge.		
Die	aufwendige	Befestigungsanlage	wurde	im	16.	Jahrhundert	erbaut.	Vom	
alten	Barockgarten	existiert	noch	das	„Grüne	Gewölbe“,	der	250	Jahre	alte	
Hainbuchengang.	Original	erhalten	ist	auch	das	axiale	Wegesystem.	2002	wurde	
der	Amtsgarten	nach	historischen	Vorbildern	neu	angelegt.	

Ca.	19:30	 Abendessen	Benther	Hof	

	 Sonntag,	9.	September	
9:30		 Abfahrt	

10:00	 Privatgarten	Gesa	und	Kaspar	Klaffke,	Hannover-Oberricklingen.	Auf	dem	
Gelände	einer	alten	Gärtnerei	gestalteten	unsere	Alma	de	l’Aigle-Preisträger	
einen	ungewöhnlichen	Garten.	Aus	Gewächshäusern	wurden	Wohngebäude,	
aus	Pflanzenquartieren	wunderbare	Gartenbänder.	Die	Eheleute	sind	in	der	
Region	Hannover	ein	Begriff	durch	ihre	Organisation	der	Offenen	Gartenpforte	

.	

	 Privatgarten		Ingrid	und	Rolf	Günther	in	Essel	(A	7	Abfahrt	Schwarmstedt)	
Im	Schatten	hoher	Kiefern	liegt	ein	reich	gestaltetet	Waldgarten	mit	Objekten	
aus	natürlichen	Materialien.	Herbstanemonen,	Hostas,	Hortensien,	Phlox,	
blühen	noch	im	Herbst	üppig.	Wer	mag,	erforscht	begehbare	Rhododendren.	
Hier	machen	wir	eine	Kaffeepause	

	

	 Privatgarten	Marita	und	Hans-Joachim	Eichler,	Bad	Fallingbostel	
Marita	Eichler	hat	im	Raum	Bad	Fallingbostel	die	Initiative	„Über	Zäune	
schauen“	ins	Leben	gerufen,	rund	70	Gartenbegeisterte	miteinander	verbunden	
und	schließlich	ein	Buch	zusammengestellt,	in	dem	sich	die	Besitzer	mit	ihren	
Gärten	vorstellen.	

Eichlers	Garten	ist	ein	veritabler	Sammlergarten	mit	einer	besonderen	Vorliebe	
für	Buntlaubiges	und	Panaschiertes,	sei	es	bei	Gehölzen	oder	Stauden.	In	der	
Gartenpraxis	2016/3	wird	die	Pflanzensammlerin	beschrieben.	

	

Ca	18:30	 Ankunft	Hamburg	Dammtor	

	

Infos:	wiedemann@gartengesellschaft.de	oder	Mobil	0177	41	51	251!	


